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Neueſte Ereigniſſe
Der Reichstag behandelte das Flottengeſetz und die Verkürzung der

Lebensdauer der Linienſchiffe von 25 auf 20 Jahre

Freiher von Stengel beſtätigte im Reichstag daß die Verſtaatlichung
eines Teiles des Zwiſchenhandels in Branntwein und die Banderolenſteuer
auf Tabak von der Reichsregterung beabſichtigt ſei

Der Kaiſer hat die Einleitung des ehrengerichtlichen Verfahrens gegen
den Grafen Hohenau befohlen

Die Budgetkommiſſion des Reichstags bewilligte die Koſten zum
Ankauf der beiden Zeppelinſchen Luftſchiffe

Zum Chef des Admiralſtabs der Marine iſt an Stelle des Admirals
Büchſel der Admiral Graf Baudiſſin ernannt worden

Das Flottengeſetz im Reichstag
Stimmungsbild von der geſtrigen Sitzung

Die Tage der erſten Leſungen und der Jnterpellat onen ſind vorüber
Heute begann die langwierigſte und wichtigſte Arbeit der gegenwärtigen

Tagung die zweite Leſung des Reichshaushaltsetats Sonſt hatte ſtets
der Etat des Reichsamts des Jnnern den Anfang gemacht mit der viel
tägigen ſozialpolitiſchen Ausſprache beim Gehalt des Staatsſekretärs weil
dieſe einer kommiſſariſchen Zuberekung nicht bedarf diesmal iſt es möglich
geweſen dem Plenum des hohen Hauſes zunächſt ein kompakteres Gericht

vorzuſetzen die Budgets der Marine und Heeresverwaltung
die mitſamt dem Flottengeſetz die Budgetkommiſſion bereits paſſiert haben

Die heutige Sitzung war dem Flottengeſetz gewidmet Ruhig
leidenſchaftslos und ſachlich war ſeine Beratung und einmütig hernach die

Zuſtimmung des Hauſes Denn die ablehnende Haltung der beiden
Oppoſirionsparteien sans phrase Sozialdemokraten und Polen war nur
dazu angetan die Einmütigkeit aller übrigen Parteien des Reichstages noch
zu unterſtreichen Jn der Kommiſſion hatte ſich das Zentrum unter
Führung des Dr Spahn in den Schmollwinkel geſtellt und unter
Berufung auf die noch ungelöſte Deckungefrage ſich der Abſtimmung
enthalten Heute hütete der Zentrumsführer ſich wie man voraus
ſehen konnte wohlweislich die Verantwortung für den Ausbau
der Flotte lediglich der Blockmehrheit zu überlaſſen Daß die eigentliche
Verantwortung beim Reichsmarineamt liegt darüber herrſchte im ganzen
Hauſe keine Meinungsverſchiedenheit Mit Ausnahme Bebels betonte ein
jeder der Dieèkuſſionsredner daß die von der Regierung geforderte Ver
kürzung der Lebensdauer der Linienſchiffe einzig und allein eine
Frage der Dienſttechnik iſt und man einfach die Folgerungen aus der
techniſchen Entwicklung zu ziethen hat Wohl keiner der zurzeit amtierenden
Miniſter hat ſich außerhalb des Parlaments einer ſo ſcharfen Gegnerſchaft
zu erfreuen wie Herr von Tirpitz aber von allen Staatsſekretären des

deutſchen Reiches iſt gerade er es der ſeine Vorlagen mit der größten
Sicherheit und Zuverläſſigkeit durch die parlamentariſchen Klippen hindurch
zu ſteuern weiß Die Frage des Bautempos wurde ebenſo ruhig ver

handelt wie die Vorgänge im Flottenverein Man hielt ſich in erſter
Linie an die zur Beſchlußfaſſung ſtehende Forderung Die National
liberalen und Konſervativen äußerten ihre weitergehenden Wünſche in Form

einer Vertrauenserklärung an die verantwortliche Verwaltung der Kaiſer
lichen Marine und auf Seiten des Freiſinns und auch des Zentrums be
hielt man ſich alles weitere vor

Man hatte eigentlich erwartet daß die ſtürmiſchen Verhandlungen der
Kaſſeler Tagung auch bei der Flottenberatung des Reichstages Wellen
ſchlagen würden Aber die Parteien begnügten ſich damtt ihre Auffaſſung
von der Tätigkeit des Flottenvereins in kurzen Sätzen nebenbei zu
ſkizzieren und der Hoffnung auf ruhigere Verhältniſſe Ausdruck zu geben
Die Sprecher der Freiſinnigen Dr Wiemer und Mommſen äußerten
ihre Genugtuung über den Verlauf der Angelegenheit inſofern als ſie in
dem Ausgang der Kaſſeler Tagung einen Bankrott des deutſchen
Chauvintsmus erblickten und die Bekämpfung des Chauvinismus hüben
und drüben war die Signatur der ganzen heutigen Ausſprache Es war
Herrn Bebel vorbehalten geblieben in chauviniſtiſcher Hetze zu machen

wenn er ſie auch für ſich und ſeine Partei ablehnte Die überzeugenden
Nachweiſungen der Marmeverwaltung in der Kommiſſion ja ſelbſt die
Erklärungen der engliſchen Preſſe und der dortigen verantwortlichen Stellen

hielten ihn nicht davon ab von einer Bedrohung Englands durch die
deutſchen Flottenrüſtungen zu ſprechen Da war es nicht überflüſſig daß

nicht nur der Leiter des Reichsmarineamts ſcharf Verwahrung einlegte
gegen dieſes Spiel mit dem Feuer daß er ſo deutlich und eindringlich wie
möglich belundete daß das deutſche Vorgehen eine Provokation gegen
niemand in der Welt bedeute daß es nirgends in der Welt auch nur
einen Punkt gebe in dem ein Jntereſſengegenſatz mit England einen Aus
trag mit den Waffen erforderte ſondern daß ſämtliche Redner die nach
Bebel das Wort nahmen mit gleichem Nachdruck die Flottenvorlage als
ein Pfand des Friedens bezeichnen Ein Phantaſiegebilde nannte Herr

von Tirpitz die Meinung daß wir im Ausbau der Flotte irgend wie mit
England konkurrieren könnten

Die Deckungsfrage blieb auch heute ungelöſt Dr Spahn war
die Frage auf mit einem kurzen Wort ohne Eifer und ohne ſich darüber
zu äußern wie ſeine Partei ſich zu ihrer Löſung verhalten werde Graf
Ortola Dr Arendt und Frhr v Richthofen erklärten die Vorlage
der Regierung abwarten zu wollen und mit dem Abg Mommſen be
tonte Dr Wiemer daß ſeine Parteifreunde ſich ihre Stellung vollkommen
vorbehielten und ein Opfer ihrer Ueberzeugung nicht bringen würden Die
Frage des Dr Spahn hatte eine Antwort vom Bundesratsttſche erhalten
aber eine Antwort die mit freundlicher Heiterkeit quittiert werden kann
Herr v Stengel war in der Lage dem Reichstage die Neuigkeit mitzu
teilen daß Spiritus und Tabatbanderolenſteuer in Vorbereitung
ſind Das Nähere verſchwieg des Sängers Höflichkeit

Die Ausbreitung der Cholera in
Rußland und im Grieut

Das engliſche Mitglied des Jnternationalen Geſundheitsrats in
ſtonſtantinopel hat dem Londoner Lancet eine Muteilung über den
Stand der Cholera in Rußland Perſien und der Türkei ein
geſandt deren Jnhalt eine ganz überraſchende Enthüllung von höchſt un
liebſamer Art bedeutet Der hauptſächliche Teil dieſer Veröffentlichung
beſteht in einer Tabelle die über die gegenwärtige Verbreitung der Cholero

im europäiſchen und aſiatiſchen Rußland Auskunſt gibt und ſchon dürch ihre

Länge unangenehm ins Auge fällt Dieſe Tabelle umfaßt in ihren End
angaben die Zeit von Anfang Juli dem angeblichen Beginn der Cholera
Epidemie in Rußland bis zum 6 November vorigen Jahres und zählt
für dieſe Zeit von rund vier Monaten nicht weniger als 11 472 Er
krankungen und 5493 Todesfälle Wenn man bedenkt daß dieſe Zahlen
für ein Land das keine muſterhaften hygieniſchen Einrichtungen bveſißt
ohne Zweifel unvollſtändig ſind und nur einen verhältniemäßig kleinen
Teil der tatſächlichen Opfer der Epidemie darſtellen ſo dürfen ſie wohl
als erſchreckend hoch bezeichnet werden

Nun beweiſt die Tabelle freilich im Einzelnen daß die Epidemie ſeit
Anfang Oktober in der Abnahme begriffen iſt aber das iſt nur
natürlich weil die Epidemieen gegen den Winter ſtets abſchwellen ohne
daß man ſie deshalb als erloſchen betrachten könnte weil ſie dann ge
wöhnlich im nächſten Frühjahr wieder aufleben Die Gefahr wächſt ſelbſt
verſtändlich mit der Ausbreitung einer Epidemie und gerade in dieſer
Hinſicht ſind die Auskünſte die jetzt über die Lage in Rußland gegeben
werden außerordentlich ungünſtig Jm Europätſchen Rußland
werden nämlich von 49 Gouvernements 29 als verſeucht bezeichnet obgleich
in recht verſchiedenem Grade da in eintgen nur vereinzelte Cholerafälle
vorgekommen ſind denen eine weitere Bedeutung vielleicht nicht beizumeſſen
iſt Beſonders hart betroffen iſt vorſäufig das ſüdliche Rußland weil
die Epidemie wie gewöhnlich vom Kaspiſchen Meer aus alſo von Süden
her eingedrungen iſt Die höchſten Ziffern von Erkrankungs und Todes
fällen weiſt die Stadt Aſtrachan auf an zweiter Stelle ſteht Kiew
Beſonders ſtark verſeuchte Gouvernements ſind ferner Samara Saratow
NiſchniNowgorod Simbiursk Koſtioma Jekaterinoslaw und das Don
Terrttorium Jm Aſiatiſchen Rußland werden 4 Gouvernements und 5
andere Reichsteile als verſeucht genannt nämlich die Gouvernements Baku
Tobolst Tomstk und Jeniſſeiek die letzten drei in Sibirien und außerdem
die Territorien vom Schwarzen Meer vom Syr Darja Turgai über
Semipalatinsk und Transbatkalien

Wenn auf dieſem ungeheuren Gebiet innerhalb deſſen die Cholera noch
verbreitet iſt im Frühjahr die tödlichen Keime zu neuer Lebens
rähigkeit aufſtehen ſo können ſie einen ganz ungeheuren Schaden an
richten und es hat auch vor der Veröffentlichung dieſer bedenklichen Ueber
ſicht nicht an ärztlichen Stimmen gefehlt die zur Ergreifung der
peinlichſten Maßnahmen gegen eine Choleraeinſchleppung bis zum
nächſten Frühjahr geraten haben Schon vor einigen Jahren ſind einige
Cholerafälle im öſtlichen Deutſchland vorgelommen aber die damalige
Ausbreitung der Seuche in Rußland war eine geringe im Vergleich zu der
die in der letzten Hälfte des vorigen Jahres geherrſcht zu haben ſcheint
Auf türkiſchem Gebiet hat nur eine Epidemie in Sinope größere Bedeutung
gehabt Ueber den Stand der Cholera in Perſien ſind nur ſehr unvoll
ſtändige und zum Teil einander widerſprechende Mitteilungen zu erhalten
geweſen

Betudſchiſtan noch jetzt wütet die aber möglicherweiſe nicht in Choler
beſteht Die perſiſchen Landgrenzen gegen Rußland ſind angeblich bis au
vier Plätze geſchloſſen wo eine beſondere ärztliche Aufſicht ausgeübt wird

Politiſche Aeberſtut
Deutſches Reich

Berlin 29 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer beſuchte
heute moigen den Reichskanzker hörte im Königlichen Schloß den Vortrag
des Chefs des Zivilkabinetts und den des Garten Direktors Freudemann
und empfing den apoſtoliſchen Vikar von Südſchantung und dem
Kiautſchougebiet Biſchof Henninghaus Abends S Uhr fand der erſte
diesjährige Hofball im Weißen Saal des Kgl Schloſſes ſtatt

Herzog Ernſt von Sachſen Altenburg iſt neuerdings wieder
genötigt inſolge bronchuiſcher Reizerſcheinungen nach einer Erkältung das
Bett zu hüten

Trauer im Hauſe Lippe Bieſterfeld Durch das ſchon kurz
gemeldete Ableben des Prinzen Leopold zu Lippe der im Samariterhauſe
zu Heidelberg wo er ſich einer Operation unterziehen wollte verſtarb iſt
das fürſtliche Haus Lippe Bieſterfeld in Trauer verſetzt worden Der Ver

vBem

Aus einer alten Reſidenz
Roman von Anny Wothe

Fortſehzung

Aber Du haſt geſtern Unſummen verloren ſtotterte er
Jobſt lachte Und doch ſehr gewonnen Laß das Jm

übrigen wie kommſt Du denn zu Lahriſchs Jch wußte ja
garnicht daß Du da verkehrſt und dann wollte ich Dir noch
ſagen daß ich eigentlich den Umgang der Komteſſe mit Anne
Lies doch nicht für ganz paſſend halte Jch war ſehr erſtaun
von AnneLies zu hören daß Jhr öfters des Morgens zuſammen
ſpazieren reitet

Der Regierungsrat war ſehr rot geworden Jch habe
die Damen im Süden kennen gelernt und habe ihnen dann
hier meine Aufwartung gemacht ſtotterte er betroffen
Zufällig traf ich dann mit AnneLies die Komteſſe in der

Reubahn und ſie forderte uns zu dem Spazierritt auf Anne
Lies in das Haus der Gräfin mitzunehmen hat mir bis jetzt
jede Gelegenheit gefehlt und außerdem hat mich auch ein
gewiſſes Etwas davor gewarnt

Na dann laß Dich weiter warnen lachte Jobſt bemüht
das Geſpräch in andere Bahnen zu lenken

Willſt Du Dich nicht näher erklären
Wie ernſt und beſtimmt der Ton des Regierungsrates klang

Bitte bauſche die Sache doch nicht weiter auf Jch weiß
wirklich nichts beſtimmtes über Lahriſchs aber ſo viel iſt doch
ſicher daß ſie freiere Sitten und Anſichten haben als in unſeren
Kreiſen üblich und daß ſie in keiner Weiſe ein Verkehr für
unſere Mädels ſind

Und Du ſelbſt Jobſt Wie denkſt Du über Dein eigenes
Verhältnis zu der Familie Lahriſch

Jobſt wurde rot wie ein Schulknabe Die Komteſſe iſt
ceizend ſagte er und die Alte ſehr geiſtvoll Er ſcheint
mir ein etwas dunkler Ehrenmann aber alle Kameraden meinen
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man könne ihm abſolut nichts nachweiſen
Leutnant bis hinauf zu den höchſten Spitzen kann man alles
bei Lahriſchs finden was ſich gern amüſitert Wir brauchen
uns alſo keine Skrupel zu machen aber für die Mädels ſcheint
mir das Haus nicht geeignet

Und Deine Braut was ſagt ſie dazu
Meine Braut Ja was ſchert denn Wilma mein Ver

kehr Sie wäre wahrhaftig die letzte die Einwendungen
gegen meine Freunde zu machen hat und machen würde
Die Komteſſe gefällt ihr natürlich nicht Wo fänden ſchöne
Frauen Gnade vor ihrem eigenen Geſchlecht Wenn Wilma
mit den Lahriſchs nicht verkehren will muß ſie es eben bleiben
laſſen

Du pochſt ſehr auf Wilmas Liebe
Ja es iſt das einzige was mich an ſie feſſelt
Du biſt brutal Jobſt
Nein nur ehrlich Jm übrigen kannſt Du ſie ja auch

vor mir warnen Sie ſcheint ja eine ganz unbändige Freund
ſchaft und na ſagen wir mal Hochachtung für Dich gefaßt
zu haben denn bei jeder Gelegenheit heißt es Dietrich ſagt
Dietrich meint Eigentlich hätte ſie Dich heiraten müſſen Du
paßt beſſer zu ihr als ich

Eine heiße Blutwelle drang plötzlich Dietrich zum Herzen Er
ſah im Geiſte das ſchöne ſtolze vornehme Mädchen allen
Brnutalitäten ſeines Bruders preisgegeben Er ſah Wilmas
große leidvolle Augen und ein Schauer überkam ihn daß er
ne nicht erretten konnte von der Schmach der grenzenloſen
Schmach die ſie erwartete als das Weib ſeines Bruders

Wortlos ſtand er auf und ſchritt ohne Gruß zur Tür
So warte doch rief Jobſt ihm nach Jch habe noch

eine Verabredung mit Lünnges im Caſs Kröpke dann komme
ich mit Dir nach Hauſe

Aber Dietrich war gegaugen Seine Miſſion war total
mißglückt das ſagte er ſich immer wieder Und er ſchritt
wie einer der eine tiefe Wunde empfangen das Haupt leicht

Vom jüngſten geſentt über den Welſenplatz der nächſten Droſchkenhalte
ſtelle zu

Den Beſuch den er Wilma zugedacht führte er nicht aus
Tief in Gedanken fuhr er durch die Stadt Da ſah er

plötzlich Anne Lies und Marlehn mit der Gräfin Lahriſch und
der Komteſſe im offenen Wagen an ſich vorüberfahren

Hatte er eine Viſion gehabt Der Wagen war verſchwunden
und er ſtand hochaufgerichtet in dem Gefährt und ſuchte ver
gebens in dem Gewühl das Bild das er ſoeben geſchaut

Ganz erſchöpft ſank er in die Kiſſen zurück Bald hielt
der Wagen vor ſeinem Vaterhauſe

Der Dienstagabend an dem man einen gemeinſchaftlichen
Beſuch des Schützenplatzes geplant war da Ganz Hannover
war auf den Beinen Zu Fuß zu Wagen mit Kremſer und
Leiterwagen Omnibuſſen und Equipagen waren Tauſende hinaus
gezogen um auf den weiten Marſchwieſen das Leben eines
echten und rechten Volksſeſtes zu genießen

Ein leichter Jagdwagen auf Anne Lies Wunſch auch mit
Tannenreiſern und bunten Fähnchen verziert hatte die Hellburgs
mit ihren Freunden als die erſten Lichter in Hannover erglänzten
hinausgebracht nach dem Schützenplatz

Die Herren trugen heute Zwil und die Damen möglichſt
unſcheinbare helle Sportskleider und einfache Hüte

Mit Feuereifer ſtürzten ſich Jrmentrude und Anne Lies
von Hellburg in das bunte Gewühl Marlehn klammerte ſich
ängſtlich an Onkel Eggerts Arm der gutmütig zu ihr hernieder
lächelte und ſie unermüdlich von einer Bude zur anderen führte
um ihr all die bunten Herrlichkeiten zu zeigen die in Marlehn
immer neues Erſtaunen und Bewunderung erregten

Jrmentrude ging durch irgend einen Zufall an Lünnges
Seite der ihr höſlich ſeinen Arm gereicht hatte um ſie ſicher
durch das Gewühl zu führen Ein warmer Glanz lag auf
ihrem hübſchen friſchen Geſicht und ein frohes Leuchten in
ihren Augen Lünnges war für ſie ſtets der Jnbegriff männ

Sicher iſt nur daß eine ſchwere Epidemie an der Grenze vo
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I prinzipiell von ſolchen Prozeſſen ausgeſchloſſen werden wie der Abgeordnete

J beklagen den Schaden wird lediglich die Deffentlichkeit haben

M obwohl die ganze Tragweite des mit unſäglichen Mühen geſchaffenen

iſt im Beſitz des Vertrauens des deutſchen Volkes und zweifellos

kommiſſion zuſtimmen
das Zeppelinſche Luftſchiff die Privatunternehmung zu Plänen anregt wie
I ſie in ſo reizvoller und geſchäftlich einleuchtender Weiſe von dem Vor
tragenden ſkizziert wurden

kehrsmittel einzuführen
z einen ſolchen der tauſend Wunder erſchließt und unvergeßliche Ein

freundſchaſtlicher Ton die Art wie er Jobſt zum Guten zu
I beeinfluſſen ſuchte und die Zartheit mit der er ihr oft Winke

gelegt hatte ein feſtes Freundſchaftsband zwiſchen ihnen beiden
geknüpft

Seite 2 Freitag
bene der preußiſcher Generalleutnant à la suite der Armee war und
62 Lebensjahre ſtand war ein Oheim des regierenden Fürſten Leopold

zu LippeDetmold
Admiral Graf Baudiſſin iſt zum Chef des Admiral

ſtabes der Marine ernannt worden Admiral Büchſel Chef des
Admiralſtabes der Marine iſt unter Enthebung von dieſer Stellung zur
Verfügung des Kaiſers geſtellt worden

Reichsgerichtsrat Johannes Haas iſt heute in Leipzig
geſtorben

S ma preußiſche Abgeordnetenhaus erledigte am Mittwoch
den Juſtizetat mit der Bewilligung des Gehalts des Miniſters Die
Debatte berührte u a auch die jüngſten Straßendemonſtrationen

Der Miniſter erklärte hierzu auf Anregung von konſervativer Seite daß
die Staatsanwaltſchaft ſich mit der Polizei wegen der Strafverfolgung der
Schuldigen verſtändigt habe daß das Verfahren aber nicht ſo ſchnell gehe
und daß es beſonders nicht ſo leicht ſei die Rädelsführer zu faſſen da
dieſe ſich bei derartigen Gelegenheiten bekanntlich hinter der Front
hielten Ein Antrag des nat onalliberalen Abg Schiffer auf ſchleunige

Vorlegung eines Geſetzentwurfs über das Straſverfahren und den Straf
vollzug gegenüber Jugendlichen gelangte einſtimmig zur Annahme
Der Mimiſter erklärte jedoch daß die Straſprozeßreform im Reiche bald
erfolgen werde und daß daher ein beſonderes Vorgehen Preußens nich

angezeigt ſei Freitag Fortſetzung der Beratung
Die böſe Preſſe Bei der zweiten Leſung des Juſtizetats

im preußiſchen Abgeordnetenhauſe iſt in dieſen Tagen ſehr ſtark über
die Preſſe hergejogen worden und wenn man den vorſiniflutlichen
Anſchauungen einiger konſervanven Parlaments mitglieder Glauben ſchenken
dürfte ſo ſieht die Preſſe oder doch wenigſtens ein großer Teil derſelben
ihre Hauptaufgabe heutzutage darin unſittliche Dinge die in den Senſations
prozeſſen verhandelt werden in die Familien zu tragen Das iſt natürlich
Unſinn Jm Gegenteil ſühlt die Preſſe ihren Beruf in dem Beſtreben

nach jeder Richtung hin veredelnd zu wirken und Niemand wird ernſtlich
in Abrede ſtellen können daß die Tagespreſſe heute in Bezug auf
Verbreitung von Wiſſen Sitte und Kultur der hauptſächlichſte

Faltor geworden iſt Daß bei der Berichterſtattung über den Prozeß
Moiltke Harden und bei anderen Gelegenheiten manchmal über das Ziel
hinausgeſchoſſen worden iſt ſoll nicht geleugnet werden aber es iſt zu

bedenken daß die Oeffentlichkeit ein Anrecht darauf hat von der
Preſſe über die wichtigſten Vorgänge möglichſt ausführlich auf
dem Laufenden erhalten zu werden und daß es oft ſehr ſchwer ſällt die

richtige Grenze zu ziehen Vielen Blättern iſt die Veröffentlichung der
Details aus dem erſten Hardenprozeſſe peinlich genug geweſen aber der
größte Teil dieſer Details gehörte unzweifelhaft dazu um den Rechtszuſtand
in dieſem Prozeſſe der wie kaum ein anderer das Intereſſe der geſamten
Oeffentlichtkeit in Anſpruch genommen hatte klar zu legen Soll die Preſſe

von Brandenſtein verlangte ſo hat ſie nicht die geringſte Urſache das zu

J welche über vielleicht wichtige Ereigniſſe auf dem Gebiete des Rechtslebens
nicht unterrichtet wird
h Graf Zeppelins Luftſchiff Die Budgetkommiſſion des
Reichstags hat heute die Forderung zum Erwerb der beiden Luft
M ſchiffe des Grafen Zeppelin bewilligt Es iſt ein nicht gewöhnliches
I Ereignis daß auch der Vertreter der äußerſten Linken für eine Regierungs
forderung noch dazu eine von nicht geringem Umfang eintritt wie es
heute durch den ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Singer geſchah der

mit Wärme von den außerordentlichen Leiſtungen des Geaſen Zeppelin
ſprach So ſind denn die Sorgen die in dem Vortrag des genialen
Erfinders am Sonnabend in der Berliner Singakademie Ausdruck fanden

Werkes erkannt werde zum Glück gegenſtandslos geworden Graf Zeppelin

wird das Plenum des Reichstags einmütig dem Beſchluß der Budget
Es dürfte aber auch Ausſicht vorhanden ſein daß

Die romantiſchen Reiſen im Luftſchiftf
d die ſich gewiß ein zahlungsfähiges Publikum finden wird haben das

tereſſe von Kapitaliſtenkreiſen erregt und es iſt wohl möglich daß ſich
ne Geſellſchaft bildet die die entſprechenden Mittel zur Ausführung der

Vorſchläge aufbringt Deutſchland ſollte ſich den Ruhm nicht nehmen
laſſen dies neue originelle den Geſichtskreis ungeahnt erweiternde Ver

Welcher Reiſeplan könnte in Betracht kommen

rücke hinterlaſſen muß
Podbielski als Abgeordneter Der ehemalige preußiſche

Hondwirtſchaftsminiſter Herr von Podbielski hat Luſt einen Sitz im
eußiſchen Abgeordnetenhaus einzunehmen er will im Wahikrere

lepholzSyke bisher natſonalliberal kandidieren Alles was zur Land
riſchaſt gehört und auf Podbielski ſchwört wird ſich wohl tüchtig für ihn
s Zeug legen ſodaß das Vergnügen den kernigen Mann in den Reihen
r Parlamentarier zu erblicken ziemlich wahrſcheinlich iſt Wirklich ein
zergnügen die ganze rechte Seite des Abgeordnetenhauſes wird wie von
er Sonne Strahl beleuchtet ſein wenn Herrn von Podbielskis unverwüſt

ich heiteres Antlitz auftaucht Wenn er vollends wieder einmal nach langer
Zeit ohne miniſterielle Rückſichten frei von der Leber reden kann ſo dar
man ſich auf manche heitere Stunde freuen Es gibt deren nicht viele im
Dreillaſſenparlament

Milde Anwendung der Zeugniszwangshaft Wie die
Darmſtädter mitteilt hat das heſſiſche Miniſterium der Juſtiz an die

Seamten der Staatsanwaltſchaften eine Verfügung erlaſſen in welcher

unter Bezugnahme auf die Anregung des Reichskanzlers bezüglich der
I milden Anwendung der Zeugniszwangshaft folgendes ausgeführt

wird Obwohl auf Grund ſorgfältiger Erkundigungen angenommen werden
darf daß in den Provinzen Starkenburg und Oberheſſen ſo lange die
jetzige Straſprozeßordnung in Geltung iſt und in der Provinz Rheinheſſen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
jedenfalls in den letzten zehn Jahren ein Fall von Zeugniszwangshaſt
in Straf oder Disziplinarſtrafverfahren nicht vorgekommen iſt ſo
glauben wir doch um auch für die Zukunſt die Beibehaltung der ſeitherigen
vorſichtigen Praxis tunlichſt zu ſichern der Anregung des Reichskanzlers
folgend die Beamten der Staatsanwaltſchaften darauf hinweiſen zu ſollen
ihrerſeits bei ewa vorkommender Zeugnieverweigerung hinſichtlich der
Stellung von Anträgen und der Anordnung der Zwangshaft in der bisher
beobachteten Weiſe Zurückhaltung zu üben auch den Gerichten gegen
über die Bedenken die gegen die Anwendung der Maßregel je nach Lage
des Einzelfalles ſprechen regelmäßig geltend zu machen

Das ehrengerichtliche Verfahren gegen den General
Grafen Hohenau ſcheint auf Befehl des Kaiſers bereits eingelettet
zu ſein Graf Hohenau wurde von dem Polsdamer Kriegsgericht aus
Gründen freigeſprochen die eine Befreiung von dem Verdacht der An
geklagte habe ſich ſittlicher Verfehlungen ſchuldig gemacht nicht erbrachten
Die Einleitung des ehrengerichtlichen Verjahrens gegen den Grafen Hohenau
das da der Graf General iſt nur vom Kaiſer ausgehen konnte war
allgemein erwartet worden

Ein Krematorium in Weimar Der hieſige Gemeinderat
hat einſtimmig den Bau eines Krematoriums nach längerer Debatte
beſchloſſen bei der die Bedenken welche der bisherige Widerſtand der
Regierung veranlaßt hatte durch den Geh Medizinalrat Dr L Pfeiffer
mit der Bemerkung entkräftet wurden man möge ſich doch nicht an der
hier in Frage kommenden die Teilnahme der Geiſtlichkeit betreffenden
Beſtimmung ſtoßen da dieſe in abiehbarer Zeit ja von ſelbſt fallen müſſe
Daher wurde denn auch das vom Gemeindevorſtand und dem Verein für
Feuerbeſtattung au deſſen Spitze Redakteur Karl Schwier ſteht als zweck
mäßig empfohlene Projekt angenommen Der Bau des Krematoriums
wird ſich an den hinteren Teil der neuen Friedhofskapelle anſchließen von
welcher ein unterirdiſcher Gang nach dem Verbrennungsraum geführt
werden ſoll So werden denn binnen kurzem die drei bedeutendſten
Städte des Großherzogtums Jena Eiſenach und Weimar eine Leichen
verbrennungsſtätte beſitzen

Oeſtreich Ungarn
Der Kaiſer und ſein Regierungsjubiläum Wien

29 Jannar Die Wiener Abendpoſt ſchreibt unter r auf die
Vorbereitungen zur feierlichen Begehung des Jubiläums Kaiſer
Franz Joſcphs daß trotz des vom Kaiſer ausgedrückten Wunſches den
Erinnernngstag nur durch Akte werktätiger Nächſtenliebe zu begehen in
der letzten Zeit wiederholt Anfragen betreffend feſtliche Veranſtaltungen an
die Regierung gerichtet worden ſeien Der Kaiſer würdige die in derartigen
Beſtrebungen gelegenen loyalen Geſinnungen habe jedoch neuerlich den
Wunſch ausgeſprochen von feſtlichen Veranſtaltungen abzuſehen
vielmehr die dieſem Zwecke zugedachten Mittel unverkürzt humanitären
und gemeinnützigen Zwecken zu widmen

Jtalien
Jtalien und Delcaſſs6 Neapel 28 Januar Der halb

amtliche Mattino veröffentlicht den Brief eines römiſchen Korreſpondenten

in dem dieſer erklärt auch die italieniſche Regierung bedauert
die Rede Delcaſfös dieſe habe auch in den hieſigen parlamentariſchen
Kreiſen einen ungünſtigen Eindruck gemacht Der Korreſpondent fügt
hinzu wie ihm ein hervorragender Parlamentarier mitgeteilt habe es ſei
in dortigen politiſchen Kreiſen ſchon lange die Rede davon daß Delceaſſé
Prinetti zu einem außerordentlich herzlichen Einvernehmen bewogen habe
das die erlaubten Grenzen der Stellung Jtaljens im Dreibunde
überſchritt

Rußland
Der Zuſtand der Zarin Petersburg 29 Januar Der

Zuſtand der Zarin die an nervöſen Anfällen leidet bleibt un
gebeſſert Die Prinzeſſin Heinrich von Preußen wird in Zarskoje
Sjſelo zum Beſuch ihrer kranken Schweſter erwartet Man glaubt die
Katjerin werde den Süden aufſuchen um in einem milderem Klima ſich
zu erholen

Großbritannien
Die Thronrede des Königs von England

London 29 Januar Jn der Thronrede des Königs zur
Eröffnung des Parlaments heißt es u Der Beſuch des deutſchen
Kaiſers und ſeiner Gemahlin im vergangenen Herbſt war eine
Quelle großen Vergnügens für mich und die Königin Der herzliche
Empfang der den Majeſtäten durch mein Volk zuteil wurde iſt warm an
erkannt worden und kann nicht verfehlen die zwiſchen beiden Nauonen be
ſtehenden freundſchaftlichen Beziehungen zu befeſtigen Der be
kiagenswerte Tod des Königs von Schweden hat mir großen Schmerz
verurſacht Die Beziehungen zu den auswärtigen Mächten ſind fortdauernd
ſreundſchaftlich Die Regierung war von dem aufrichtigen Streben befſeelt
gewiſſe Großbritannien und Rußland betreffende Fragen auf dem
aſiatiſchen Feſtlande durch wechſelſeitiges Entgegenkommen zu regeln
und hat mit der ruſſiſchen Regierung ein Uebereinkommen über die beider

ſeitigen Jntereſſen in Perſien Afghaniſtan und Tibet ge
ſchloſſen Dies Uebereinkommen hat Jhnen bereits vorgelegen und in
ſeinem Geiſte handelnd waren die beiden Regierungen imſtande ungeachtet
des Aufruhrs und der Verwicklungen in Perſien eine ſriedliche Politik auf
recht zu erhalten

Ueber die Haager Konferenz ſagt die Thronrede Verſchiedene der
Schlußakte der Konferenz beigefügte Urkunden zeigen den Fortſchritt der
gemacht worden iſt Eine der wichtigſten dieſer Urkunden ſtellt das große
Prmzip eines internationalen Appellhofs in Priſenangelegenheiten auf
Meine Regierung ſtudiert die Frage und wird die Vertreter der leitenden
Seeſtaaten für den nächſten Herbſt zu einer Konferenz nach London ein
laden wo eine Verſtändigung erzielt werden ſoll über verſchiedene wichtige
Punkte des internationalen Geſetzes für die Leitung des Gerichtshofs

31 Januar Nr 20
Das gegenſeinge Verhältnis der chriſtlichen und der muſel

maniſchen Bevölkerung in den mazedoniſchen Wilajets t
keine Beſſerung Banden der verſchiedenen Nationalitäten jahren fort
Grauſamkeiten zu verüben Die Lage gibt Anlaß zu ernſter Beſorgnis
Die europäiſchen Großmächte ſind übereingekommen der türkiſchen Regierung
emen Entwurf für die Beſſerung des Gerichtsweſens in jenen Wilajets
vorzulegen meine Regierung hat ferner dem Sultan und den Großmächten
Vorſchläge gemacht für die Bekämpfung der Haupturſachen der Unruhen
Meine Regierung hat volle Kenninis von der großen Beiorgnits die
bezüglich der Behandlung der eingeborenen Bevölkerung im Kongoſtaate
herrſcht ihr einziger Wunſch iſt daß jene Bevölkerung in humaner Weiſe
gemäß dem Geiſte der Berliner Akte regiert werde

Der König ſpricht weiter die Hoffnung aus daß die Verhandlungen
mit den Vereinigten Staaten wegen einer Verſtändigung über die Ver
weiſung der die Fiſchereien von Neufundland betreffenden Fragen
an den Haager Schiedsgerichtshof eine ſeit langem beſtehende Quelle von
Schwierigkenen in befriedigender Weiſe beſeitigen werden Die Thronrede
kündigt dann die Beilegung der Schwierigkeit zwiſchen Japan und
Kanada wegen der japaniſchen Einwanderung an und beklagt den
Notſtand der vielfach von Krankheiten begleitet in einigen Teilen Jndiens
infolge Regenmangels herrſcht Energiſche Maßnahmen zur Linderung
des Notſtandes ſeien getroffen

Unter den neu angekündigten Geſetzen befinden ſich der Entwurf einer
Altersverſorgung Geſetze zur Hebung des Elementarunterrichts in England
und Wales zur Regelung der Arbeitszeit für unterirdiſche Beſchäſftigung
in den Kohlenbergwerken Verbeſſerung der Vorſchinten für Heim
arbeiter zur Erzielung der Ausbreitung der Univerſitätsbildung in Jrland
zu Verbeſſerungen in der iriſchen Landkaufakte u a

N Die engliſchen Reeder in Nöten, London 23 Januar
Die Londoner Blätter ſind voll peſſimiſtiſcher Anſchauung über dieZukunft ihrer heimiſchen Schiffahrtsgeſellſchaften die den trans

atlantiſchen Perſonenverkehr vermitteln ie außerordentlich günſtigen
Erſolge der deutſchen hauptſächlich durch die Hamburg Amertka
Linie und den Norddeurſchen Lloyd verkörperten Konlurrenz erfüllen
die engliſchen Reedereien mit ſchlimmen Ahnungen die noch dadurch ver
ſtärlt werden daß der unter ihnen entbrannte Tarifkrieg gar kein Ende
nehmen will Auch ihre letzte Hoffnung die beiden neuen erſt unlängſt
von der Cunard Liuie in Dienſt geſtellten Rieſendampfer Luſitania und

Mauretania würden den Hauptſtrom der Reiſenden in die britiſchen
Häfen ablenken und ſo die Verhältniſſe des Ueberſeeverkehrs zu ihren
Gunſten verſchieben hat ſich nicht erfüllt Das vornehme reiſeluſtige
Pubhitum das die erſte und zweite Kajütenklaſſe zu benutzen pflegt ſieht
ſich garnicht veranlaßt ſeine Gunſt den neuen engliſchen Schiffen zuzu
wenden zumal neben deren unzweifelhaiten Vorteilen auch Nachteile wie
z B das ſtarke Schaukeln bekannt geworden ſind die bei den deutſchen
an Komſort uſw mindeſtens dasſelbe bietenden Fahrzeugen in Wegfall
kommen Freilich erhöht ſich die Schwierigkeit des Konkurrenzkampfes für die
engliſchen Geſellſchaften nicht zum mindeſten noch dadurch daß ſie ja in der
großen Hauptſache mit Paſſagieren dritter Klaſſe zu rechnen haben während
die erſte und zweite Klaſſe von den deutſchen monopoliſiert werden Die
Jntereſſengemeinſchaft die die beiden größten deutſchen Ge
ſellſchaften Hamburg Amerika Linie und Norddeutſcher Lloyd ſeit kurzem
bilden iſt der Ausgangspunkt neuer Befürchtungen Was ſoll mit uns
geſchehen wenn ſich dieſe Jntereſſengemeinſchaft nach den vier Jahren die
vorläufig zu ihrer Erprobung in Ausſicht genommen ſind zu einer glatten
Verſchmelzung auswächſt Dieſe bange Frage beunruhigt die enguſchen
Reeder ſehr Trotz dieſer Sachlage iſt die engliſche Preſſe wenigſtens ehr
lich genug mit ihrer Anerkennung der deutſchen Intelligenz nicht zurück
zuhalten Beide deutſchen Geſellſchaften deren Dampfer auf mehr als
90 Linien die ganze Welt befahren und deren Flotte nicht weniger als
312 Dampfer mit 1662430 Tonnen umſaßt die ein Geſamtkapital von
nahezu 260 Millionen Mark repräſentieren ſind wie die engliſche Statiſtik
offen einmäumt in enormem Vorteil gegenüber der engliſchen Konkurrenz
und die Londoner Blätter betonen daß für den engliſchen Paſſagierverkehr
die größte Gefahr beſtehe wenn etwa wie das ja nicht ausbleiben könne

die deutſchen Schweſtergeſellſchaften ſich anſchicken ſollten den engliſchen
Tarifkrieg auszunutzen

Eine energiſche Frauenrechtlerin London 29 Januar
Der König und die Königin begaben ſich heute vom BuckinghamPalaſt
zur Eröffnung des Parlaments Als der königliche Zug das Parla
mentsgebäude verließ warf ſich eme Anhängerin des Frauenſtimm
recht s ein Schriftſtück offenbar eine Petition hochhaltend mitten auf
der Straße vor dem Wagen nieder wurde aber von mehreren
Polizeibeamten zurückgeriſſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 30 Januar
Bedentende Abonnentenzunghme des Geueral Anzeiger

Wir ſind in der angenehmen Lage mitteilen zu können daß der General
Anzeiger im Januar d J wiederum einen Zuwachs von zirka

1200 neuen Abonnenten
erreicht und damit die Zahl von 47 000 zahlenden Abonnenten
überſchritten hat Einen beglaubigten Nachweis dieſes erfreulichen
Fortſchrittes werden wir demnächſt folgen laſſen

Sind PolizeiAſſiſtentinnen eine ſoziale Notwendigkeit
Ueber dieſes Thema ſprach Frl Pappritz Berlin im Frauenbildungs
verein Sie führte aus daß dieſe Forderung zu den älteſten der Frauen
bewegung gehört in der alle Sittlichkeitsvereine einig ſind Trotzdem
blieb dieſelbe bisher ohne nennenswertes Reſultat Pflicht des Staates

licher Ehrenhaſtigkeit und Zuverläſſigkeit geweſen und ſein warm

gab wenn er glaubte daß Jobſt zu dummen Streichen auf

Der Rittmeiſter war zufrieden an der Seite ſeiner ſtillen
und verſtändigen Freundin Jrmentrude durch die Menge ſteuern
zu können Er brauchte Sammlung und war froh daß er
Anne Lies leuchtenden Augen und neckenden Worten ihrer

J jauchzenden Luſt inmitten dieſes Volksfeſtes nicht ſtand zu
halten brauchte was er kaum gekonnt hätte Er hätte ſie
dann ſicher auf dem Schützenplatz vor allen Leuten in ſeine
Arme geſchloſſen und ſeine Braut genannt denn ſeit geſtern
hatte er ſich unaufhörlich überlegt Geht es oder geht es
nicht
Und ſchließlich hatte er dann ganz laut die Arme aus
breitend gerufen Es geht
Zunm großen Teil trug auch eine ihm zugegangene Zu

ſtellung dazu bei ihn ſo ſiegesfroh zu machen Es wurde
ihm darin die Mitteilung gemacht daß ihm durch den Tod
eines entfernten Vetters ein kleines Vermögen zugefallen ſei
Man das er nie gedacht Wenn es auch nicht viel war ſo
genügte es doch frei und unabhängig eine Frau wählen zu
M können die unter beſcheidenen Anſprüchen bereit war die Seine
zu werden Er ging ganz verſonnen an Jrmentrudes Seite
und legte ſich im Geiſte die Worte zurecht die er nachher zu
I Anne Lies ſagen wollte Wenigſtens ahnen ſollte ſie doch
was ihn bewegte wenn auch hier nicht der Ort war ihr zu
M ſagen wie ſehr er ſie liebte
Und Jrwmentrude plauderte in ihrer lieben ſtillen Art und

der Klang ihrer Stimme ihre Zartheit beruhigte allmählich
feine aufgeregten Nerven Er konnte ſogar lachend mit ihr an

gewinnen Errungenſchaften mit denen er verpprach
Wohnung zu ſchmücken wenn er einmal heirate

Jrmentrude war ganz rot geworden und ſah ſtill und
verträumt vor ſich hin in die vielen Lichter der Karuſſells
hinein die mit ihrem ſchillernden Tand und Flitterkram ſich
unaufhörlich im Kreiſe drehten

Wollen wir hinein fragte Lünnges übermütig Jrmen
trude nickte Sie wäre mit ihm bis ans Ende der Welt
gegangen obwohl ihr immer ſchwindlig in den drehenden
Schaukeln wurde

Anne Lies trat jetzt lachend mit Leutnant Mencke und
Dietrich hinzu und rief laut

Sie ſind mir ein ſchöner Schützenbräutigam Lünnges
Erſt ſoll ich Jhre Schützenbraut ſein und dann machen Sie
es ſo wie Leutnant Mencke der immer ehrfurchtsvoll hinter
Marlehn und dem Onkel der tut als wäre Marlehn hier
in einen Sündenpfuhl geraten hertrabt anſtatt nun nach dem
Arrangement von geſtern ſeine verfluchte Pflicht und Schuldigkent
zu tun

Anne Lies warnte Jrmenktrude errötend Sie begriff
nicht wie die Schweſter ſich ſo ungeniert äußern konnte ſelbſt
wenn es auch nur ein Scherz war

Ach was entgegnete das junge Mädchen Jhr habt
alle gar keine Schützenfeſtſtimmung Da iſt man luſtig wie
die anderen und denkt nicht immer daran ob es auch paſſend
iſt Jetzt gehen wir mit der Muſik dahin wo die beſten
Männer verloſt werden Das iſt ein erhebender und weihe
voller Moment fügte ſie mit allerliebſtem Schalk in den
Augen hinzu und dann geht es in die Hexenſchaukel Wer
nicht mitkommt dem kündige ich die Freundſchaft

Die Muſik kam näher Die Schützen zogen auf Voran
allerlei luſtiges Volk Studenten der Hochſchule mit langen
Lockenperücken und allerlei buntem Tand behangen Am Arm
eine Schützenbraut ſtrahlend jauchzend vor Luſt und eine
Schar Kinder in Jndianerkoſtümen

ſeine

die Wäürfelbuden treten und für je einen Groſchen Einſatz einen
Niejenblumenvaſe Junge übermütige Männer mit Jlederwiſchen und Pfanen

ſedern in den Händen mit denen ſie hier und da zärtlich einer
Schönen übers Geſicht ſtrichen ſo daß dieſe die gewöhnlich in
langen Reihen untergefaßt gingen laut aufkreiſchten

Marlehn die ſich immer ſicherer fühlte und nun endlich
einſah daß alles das was ſie bisher als eine Gefahr an
geſehen nur Fröhlichkeit und Uebermut war hatte endlich
Onkel Eggerts Arm freigegeben Sie ſchritt jetzt ſicher und
unbefangen neben Leutnant Mencke gefolgt von den anderen
durch das Gewühl und hörte mit großem Vergnügen die

beſten Männer verloſen
Das iſt in Hannover der Höhepunkt des ganzen Schützen

feſtes Wenn unter den Klängen der Muſik die Schützen ſo
ſtolz und ſiegesſicher heranmarſchieren und vor dem Pavillon
in deſſen hohen Glasfenſtern die Ehrenzeichen für die Schützen
ausgeſtellt ſind diejenigen verloſt werden welche infolge ihrer
Glanzleiſtungen im Wettſchießen zu den beſten Männern
gehören Wie ſtolz ſie die Preiſe entgegennehmen und wie
Weib und Kind Braut oder Schweſter die unentwegt treu
bei den Schützen ausgehalten haben mit leuchtenden Augen
auf die ſilbernen Schützenbecher die funkelnden Pokale oder
gar auf den ſchimmernden Preis blicken den der Herzog
von Cumberland geſtiftet

Dann klopft ſo manchem braven Hannoveraner das Herz
laut und ſtolz und brauſend ſteigt ſein Hoch hoch zum
ſternenfunkelnden Nachthimmel empor

Dietrich von Hellburg genoß hier Heimatsluſt Lang ver
geſſene Tage ſtiegen wieder vor ihm auf Er war weit
herumgekommen in der Welt aber nirgends hatte er in ſo
harmloſer Fröhlichkeit ein Volksfeſt miterlebt wie dieſes hier
Fern von allen Ausſchreitungen bewegte ſich die tauſendköpfige
aus allen Ständen zuſammengewürfelte Menge trotz allen
Uebermutes und jauchzender Luſt doch immer in beſtimmten
Grenzen ohne aber nur eine Spur von der ſprichwörtlicher
Steifheit der Hannoveraner zu zeigen
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Nr 26 Freitag
des Geſetzes iſt es den Jirenden Schutz zu gewähren So muß die
Arrenerung den erſtmalig auf Abwege Geratenen ein Schutz ſein gegen
ſchlechte Freundinnen Zuhälier und gegen den eigenen Leichtſinn Die
verhafteten jungen Mädchen müſſen in die Hand einer mütterſichen Fra
tommen die über FürſorgeErziehungsanſtalten Heime und Aſyie gründ
lich orientiert iſt und ihnen daher den rechten Weg zu emem ordenilichen
Leben zeigen kann Nicht jede Frau wird ſich für das Amt einer Polizei
Uſſiſtentin eignen das mehr als jeder andere Poſten einen unerſchöpflichen
Vorrat von Menſchenliebe Geduld und jenem ſieghaften Optimismus er
fordert der auch in der geſunkenſten Menſchenſeele noch den göttlichen

ſeien aufzuſpüren weiß Die wenigen Aſſiſtentinnen die bis jetzt ange
tellt ſind in Berlin Hannover Sturigatt hätten nach dem Zeugnis aller

die ihre n kennen gelernt haben viel Gutes gewirkt Nach der
ſehr anregenden Diskuſſion wurde folgende Rejolution von Männern und
Frauen mit großer Majorität angenommen Die am 28 Januar 1908
im Saale des Erholungsheims tagende vom Frauenhudungeverein einbe
rufene Verſammlung hält die Anſtellung einer Polizei Aſſiſtentin für eine
an und ſoziale Pflicht denn ſelbſt der vorübergehende Aufenthalt im

olizel Gewahrſam iſt gasneh bei jungen weiblichen Weſen verderblich
zu wüurken wenn dieſelben lediglich der Obhut von Männern anvertraut
werden Das Verhör von ſeiten eines Mannes in Gegenwart von
Männern iſt geeignet ſie einzuſchüchtern ihr Schamgefühl zu verletzenſie zu Notlügen zu veranlaſſen Würden die e Poinei Gewahtſan
eingelieferten Frauen und Mädchen dem Schutze einer Frau anvertrau
werden ſo würde es dieſer in vielen Fällen gelingen die Jnhaſtierten
ſittlich zu beeinfluſſen und ihnen die Wege zur Rückkehr in ein anſtändiges
Leben zu ebnen Die Verſammlung gibt daher der beſtimmten Erwartung
Ausdruck daß wie ja auch der jüngſte Erlaß der preußiſchen Miniſterien
es als wünſchenswert bezeichnet demnächſt in Halle dieſe ſegensreiche
reformatoriſche Einrichtung bei der hieſigen Polizei eingeführt werden möge
zum Schutze unſerer verirrien weiblichen Jugend und zur Hebung der
allgemeinen Volksſittlichkeit

Der VauAusſchufſz erledigte in ſeiner geſtrigen Sitzung Kapitel II
des Haupt Haushaltspianes Grundeigentum ſowie den Reſt des
Kapnals VIII Bauweſen Dann wurde noch Beſchluß über die
Ausarbeitung von Speztalplänen für das Hallenſchwimmbad geſaßt

Streik der Gasarbeiter Die Deputation der Gasarbeiter
wurde geſtern vom Herrn Bürgermeiſter v Holly empfangen der den
Leuten wie vorauszuſehen war nur mitteilen konnte daß über ihre
Petition von den ſtädtiſchen Kollegien vorausſichtlich in allernächſter Zen
Beſchluß gefaßt werde Jn der Unterredung erklärte einer der Arbeiter
ſie alle pfiffen auf die ſog ſozialen Einrichtungen welche die Stadt ge
ſchaffen hat Die Arbeiter verlangten ausreichende Löhne jetzt würden
aber nur Hungerlöhne gezahlt 3000 Mk jährlich brauche auch der Ar
beiter zu einem anſtändigen Leben Nachmittags wurde von den Gas
arbeitern beſchloſſen ſofort in den Streik einzutreten und dieſer Beſchluß
wurde auch ſoſort von einem Teile der Arbeiter ausgeführt Da die Gas
werksverwaltung darauf vorbereitet war wurde ſofort durch Annahme von

h und Heranztehung von Feuerwehrleuten und Arbeitern von
der Straßenkehranſtalt der Betrieb fortgeführt Das Kuratorium der Gas
werke beſchloß die Arbeiter welche ihre Arbeit im Laufe des heutigen
Tages wieder aufnehmen weiter zu beſchäftigen die übrigen werden ent
laſſen Jn der Verſorgung der Stadt mit Gas tritt keine Unterbrechung
ein Der Betrieb wird mit Hilfekräſten aufrecht erhalten bis in wenig
Tagen ſämtliche Arbeitsſtellen durch Annahme neuer Kräſte die in mehr
als hinreichender Zahl zur Verfügung ſtehen beſetzt ſein werden

Vortragskurſe für Kaufleute Vor einer zahlreichen Zuhörerſchaft
die ſich zumeiſt aus Kaufleuten teils auch aus Lehrern ſowie Damen
zuſammenjſetzie hielt Herr Profeſſor Dr Waentig ſemen erſten kolonial
wirtſchaftlichen Vortrag Der genannte Herr ſprach über das Zeitalter
der Entdeckungsſahrten ein Thema daß er in geiſtvoller feſſelnder Weiſe
behandelte und dem die Zuhörer mit wachſendem Intereſſe folgten Die
zahlreiche Beteiligung an dem erſten Vortrage ließ erkennen daß mit der
Emnichiung derartiger Kurſe einem langempfundenen Bedürſnis entſprochen
worden iſt Der nächſte Vortiag findet am Dienstag den 4 Februar
ſtatt das Thema lautet Die Periode des romamſchen Uebergewichts

Stadttheater Für die in neuer Einſtudierung am Freitag zum
erſten Male in dieſer Spielzeit ſtattfindende Aufführung der Richard
Strauß ſchen Salome zeigt ſich großes Jntereſſe Wie im vergangenen
Jahre iſt das Orcheſter auf 74 Muſiker verſtärkt worden und da der
Hrcheſterraum ſich als zu klein erwies ſind auch wiederum die beiden
erſten Sitzreihen im Zuſchauerraum entfernt worden Die Vertreterin der
Tuelpartie Frl Leonore Sengern iſt zu den letzten Proben bereits in
Halle anweſend Für das erkrankte Frl Agloda hat Frl Sophie Wolf
hihsbereit die Partie der Herodias übernommen Herr Gogl s Herodes iſt
eine belannte gute Leiſtung des beliebten Künſtlers den Jochanagan hat
Herr Frank neu gelernt und wird dieſe Partie zum erſten Male ſingen
Sonnabend Alt Heidelberg

Neues Theater Die Novität Staatsanwalt Alexander gelangt
Freitag zur Auſſührung während für Sonnabend die zugträftige Reiter
atiacke aufs Repertoir geſetzt iſt Die Nachfrage nach Billets jür Suder
manns Johannisſeuer Sonntag nachmittag 4 Uhr bei kleinen Preiſen
iſt beſonders rege auch für die nächſte Novität Dr Karl Müller Raſtatts
Journaliſtenſtüch Die Redaktrice zeigt ſich bereits großes Jntereſſe

Süſzmilchs Walhalla Theater Morgen Freitag abend ver
abſchieden ſich die jetzigen Künſtlerinnen und Künſtler um einem durchweg
neuen Programm Platz zu machen Auch jei nochmals auf den heute
Donnerstag abend ſtattfindenden Ueberraſchungsabend mit Präſentverteilnng
aufmerkſam gemacht

Zoologiſcher Garten Morgen Freitag nachmittags konzertiert
das geſamte Orcheſter unſerer 36er

Robert Franz Stugakademie Daß der Beſchluß einer noch
maligen Wiederholung des WMyſteruums Totentanz von Woyrſch am
3 Februar in den Kaiſerſälen den Wünſchen Vieler entſpricht beweiſt
die ſchon jetzt ſehr ſtarke Nachfrage nach Eintrittstarten die einen wieder
anz gefüllten Saal erwarten läßt Es ſei bemerkt daß die mitwukendenSedan dieſelben ſind welche in der Aufführung am 21 Januar tätig

waren Nur an Stelle des durch eine Gaſt pielteiſe nach Prag be
hinderten Herrn Soomer iſt der Kgl Kammerſänger Herr Richard Moeſt
aus Hannover gewonnen worden der die Partie im Totentanz bereus
in anderen Aufführungen geſungen hat Billewerkauf in der Hof
muſikalienhandlung Reinhold Koch

Populär wiſſenſchaftliche Vortragsreihen Am Freitag den
31 Januar wird Herr Unwernſiräts Profeſſor Dr Schwarz Kurſus V
Naturwiſſenſchaftliche Seelenforſchung über Aus der Pſychologie der
Zeugenausſagen im Hörſaal Nr 18 des Semmargebändes der Univerſität
ſprechen Einzeltarien 50 Pfg an der Abendkaſſe

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen u Thüringen
Die nächſte Stzung findet heute Donnerstag den 30 Januar 1908 im
Reichshof ſtatt Güſte ſind willkommen

Deutſch Oeſtreichiſcher Alpen Verein Jn der geſtrigen
Generalverſammlung der Seltion Halle a S erſtattete der Vorſitzende
Herr Bankier Albert Steckner den Jahresbericht Danach kann der
Verein wiederum auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken Jn erſter Linie
iſt zu erwähnen daß die Sektion Halle a S von der Gemeinde Mariell
den Eisſeepaß käujlich erworben hat den die Gemeinde nach einem Streit
verſahren durch Vergleich von der öſtreichiſchen Regierung erhielt Auch
im Süden des Cevedale ſind zwei Plätze käuflich erſanden und zwar am
Monte Vioz von der Gemeinde Pejo und an der Punta Cadini von der
Gemeinde Termenago Zur Erſchließung der ſüdlichen Ortlergruppe iſt
dies von Bedeutung weil durch die Errichtung von Schutzhütten an dieſen
Plätzen die großaruge Kammwanderung von der Halleſchen Hütte über den
Cevedale bis zum Pizzo Treſero einem größeren Touriſtentreiſe ermöglicht
wud Der Wegebau am Monte Vioz iſt bereits bis ungefähr 3500 m

öhe am 80 Grat vorgedrungen Die Mitgliederzahl der Sektion Halle
iſt in dieſem Jahre auf 453 geſtiegen Auger 4 Vorſtands und zahl
reichen Hütten Aus ſchurſitzungen ſanden 8 Verſammlungen ſtatt Die
Halleſche Hütte iſt trotz des ioſtloſen Wetters das in der erſten Zeit ge
herricht hat von 1308 Touriſten beſucht darunter von 187 Damen Die
Seknon hatte eme Einnahme von 5498,32 Mk und eine Ausgabe von

5352 35 Mk ſo daß ein Kaſſenbeſtand von 145,97 Mk vorhanden iſt
Die Hüttenkaſſe erzielte eine Ennahme von 8503,26 Mt ſo datz Ab
ſchreibungen auf Hütte die Eimnrichtung den Hüttenplatz und Weg in Höhe
von 2914,82 Mk erfolgten Die Vorſtandswahl ergab die einſtimmige
Wiederwahl ſämthcher Vorſtandsmitglteder Der Hüttenausſchuß wurde
ebenjalls in ſeiner bisherigen Zuſammenſetzung einſtimmig wiedergewählt

HarzklubZweigverein Halle a S Zu dem geſtrigen Vortragsund Srechieneatent Eine Wanderung durch den Oberharz war der

Andran wieder ein derart ſtarker daß der große Saal der Kaiſerſäle

die h r r Den e hatteder er gdeburg offmannAkbernommen der 3 e e in beſter v entledigte er ver

SenerarSnzeriger für Halle und den Saalkrets
mochte mit den das Geſchichiliche und Geographiſche wirkungsvoll
vereinigenden Ausführungen das Intereſſe der Zuhörer umſomehr zu feſſeln
als auch Poeſie und Humor gelegentlich zu ihrem Rechte kamen Die
Wanderung ſelbſt in Goslar beginnend und in Jlſenburg endigend wurde
durch die wohlgelungene Vorführung von ca 120 Lichtbildern nach
prächtigen photographiſchen Aufnahmen wirkſamunterſtützt Herrn Hoffmann
wurde am Schluſſe ſeines Vortrages wohlverdienter reicher Beifall zuteil
der ihn veranlaßte dem Vorſtande einen zweiten Vortragsabend der den
t Gegenſtande haben ſoll zuzuſagen

Der Giebichenſteiner Turnverein hielt im Mohr ſeine dies
jährige Haupwerſammiung ab Wie aus den Berichten des Vorſtandes
dervorging kann der Verein mit Befriedigung auf die Tätigkeit im ver
floſſenen Jahre zurückblicken ſowohl die Mitgliederzahl als auch der ganze
Turnbetrieb iſt erheblich geſtiegen Der Verein zählt zurzeit 206 Vereins
angehörige und es wurde an 97 Abenden von zirka 7000 Turnern geturnt
Außer einem großen Gerätebeſtand und einer reichhaltigen Bücherei verfügt
der Verein über ein Barvermögen von 1200 Mk Der vom Vorſtand
vorgelegte Haushaltpian für das Jahr 1908 welcher in Einnahme und
Ausgabe auf zirka 1800 Mk ſeſtgeſept iſt wurde genehmigt Der Geſamt
vorſtand wurde durch Zuruf wiedergewählt und ſetzt ſich zuſammen aus
den Turngenoſſen R Henze I Vorſißender R Voigt II Vorſitzender
E Boecke Schriftwart P Henze I Kaſſenwart O Wentzke
II Kaſſenwart R Tiemaun I Turnwaxt R Loſch II Turnwart
Fr Burghardt I Gerätewart P Tannrath II Gerätewart Als
Bücherwart wurde R Fehling wiedergewählt Ein Faſtnachtsvergnügen
findet am 8 Februar in der Saalſchloßbraueret ſtatt Der Verein
turnt Dienstags und Freitags abends von 10 Uhr in der Schul
turnhalle Friedenſtraße I

Der Verein ehem 36 er hält am Sonnabend den 1 Februar er
abends 81 Uhr im Schultheiz Poſtſtraße 5 Monatsver ſammlung
ab in welcher Herr Oberleutnant d Oberlehrer Stade einen Vortrag
über Roßbach halten wird Ehemalige Regimentskameraden die ſichdem Verein anſchließen wollen ſind willkommen

Kriegerverein Germania Die Monatsverſammlung findet
am Sonnabend den 1 Februar im Vereinslokale ſtatt Vortrag eines
Kameraden über Erlebniſſe im ſüdweſtafrikaniſchen Kriege

Freier öffentlicher Disknſſionsabend A von Broecker hän
morgen Freitag den 31 Januar abends pünktlich ,9 Uhr in der
Uktienbrauerei Durchgang durchs Lokal Deſſauerſtraße freien öffentlichenDiskuſſionsabend ab ema Kann man ohne Religion gut ſein

Moderne juchende Menſchen willkommen
Gebrauchsmuſterſchutz erhielt Herr Schloſſermeiſter Friedrich

Haller hiertelbſt Kl Märkerſtraße 3 für einen aus einem Plättbrett mit
Rahmengeſtell und darm nach allen Richtungen beweglichem in ruhendem
Zuſtande freihängenden Plättkörper beſtehender Wäſcheglänzapparat

Bedrohung Geſtern abend gegen 9 Uhr erſchien der Arbeiter
Hilpert vor dem Tieraſyl des Tierſchutzvereins und verlangte die Heraus
gabe eines Hundes der ihm wegen rückſtändiger Steuern gepfändet und
von dem Ahyl erſtanden worden war Hilpert bedrohte den Wärter Als
letzterer polizeilichen Schutz herbeirufen wollte erwies ſich daß um das
noliert gelegene Aſyl Genoſſen des H bereitſtanden um den Wärter zu
überſallen Dieſer mußte mit ſeiner Familie die ganze Nacht hindurch
Wache halten um einen Ueberfall in dem Grundſtücke ſelbſt zu verhindern

Tödlich verunglückt Geſtern abend zwiſchen 9 und 10 Uhrwurde der Rangierer Karl Voigt auf dem hieſigen eereheet von

einem Zuge überfahren und ſofort getötet Wie ſich das Unglück zu
getragen hat iſt unbekannt es wird jedoch angenommen daß Voigt von
der Maſchine des rangierenden Zuges gefallen ſſt

Tobſucht Geſtern nachmittag gegen 2 Uor wurde ein Arbeiter in
der Merſeburgerſtraße von Tobſucht befallen ſodaß ſeine Ueberführung in
die Nervenklinik errolgen mußte

Körperverletzung Der Arbeiter Richard Stummer wurde
geſtern abend gegen S Uhr von dem Arbeiter Hermann Lennig Schülers
hof 21 auf der Alten Promenade ohne jede Veranlaſſung zur Erde ge
worfen Es wurden ihm mit einem ſcharfen Jnſtrumente vier Wunden
im Geſicht und am Kopf beigebracht Stummer mußte ſich zum Verbinden
nach der Kgl Klinik begeben

Unfall Als der Steinſetzmeiſter Zander Triſtſtraße 28 am
29 d Mis mittags gegen 11 Uhr auf ſeinem Motorzweirad aus der
Richard Wagner in die Vernburgerſtraße einbog lief ihm auf der Kreuzung
Reil Bernburgerſtraße die 6 jährige Gertrud Fuhr vor das Rad Das
Kind wurde umgeſtoßen und erlitt an der Stirn eine kleine Hautwunde
Zander brachte das Kind ſofort in die elterliche Wohnung

Die Feuerwehr wurde geſtern abend 714 Uhr zum Zwecke der
Beſeitigung eines Schornſteinbrandes nach dem Grundſtück Ecke Merſe
burger und Thüringerſtraße gerufen

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 5 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Februar erſcheinen 4 Nummern

Telegramme und letzte Nachrichten
Köln 30 Januar W Wegen Verbreitung von Druck

ſchriften in denen aufgefordert wurde im Kriegsfalle auf die
Offiziere zu ſchießen wurden hier zwei Anarchiſten zu je ſechs
Monaten Gefängnis verurteilt Ein dritter erhielt wegen Begünſtigung
zwei Monate ein anderer wegen Beihilfe fünf Monate Geſängnis Zwei
Angeklagte wurden freigeſprochen

Köln 30 Januar B Jn Carden wurde bei der ſogen
Billigſeier nachts ein Anſchlag auf das katholiſche Pfarrhaus
unternommen Als ſich der Paſtor ſeine Schweſter und die Magd zur
Ruhe begaben wurden unaufhörlich Schüſſe auf die Schlafzimmer
der drei abgegeben die in die hinteren Räume flüchteten aber auch dort
von den Mordbuben verfolgt wurden Jnsgeſamt wurden 17 Fenſter
ſcheiben durch Schüſſe zertrümmert die hölzernen Fenſterläden zerſplittert

und in den Zimmern durch die einſchlagenden Kugeln große Ver
wüſtungen angerichtet Die Jnjaſſen des Pfarrhauſes ſchwebten bis zum
frühen Morgen in Lebensgefahr Dann verſchwanden die Attentäter
von denen bisher keine Spur aufzufinden war

Leipzig 30 Januar B Die hieſigen Stadtverordneten
beſchloſſen den Bau eines Verwaltungsgebäudes da das neue
Rathaus für den ſtädtiſchen Verwaltungskörper bereits nicht mehr ausreicht

Die Koſten ſind auf 227 Millionen Mark ſeſtgeſetzt worden

Dresden 30 Januar W Der Kaſſenbote des
Dresdener Bankvereins wurde heute in dem Hausflur der Bank
von einem unbekannten Manne durch einen Schlag auf den
Kopf betäubt und der Geldtaſche mit 15000 Mk beraubt Der
Täter iſt enilommen Die Bank iſt durch Verſicherung gedeckt

Kaſſel 30 Januar B LA Auf der Fulda iſt geſtern abend
unter grozem Geröſe gefährlicher Eisgang eingetreten Hochwaſſer
überflutet die Ufer Ein Schulknabe der ſich an den Rand des Waſſers
wagte wurde von einer Eisſcholle erfaßt und in den Strom geriſſen zwei
Frauen konnten ihn jedoch noch vom Tode des Ertrinkens reiten

Darmſtadt 30 Januar B Fürſt Guſtav von Erbach
Schönberg iſt geſtern abend nach längerem Leiden verſchieden

Bremen 30 Januar V Die Bürgerſchaſt faßte eine
Erklärung in der ſie die Ueberzeugung ausſpricht der Senat werde alles
aufbieten um die Banderoleſteuer und jegliche andere Mehr
belaſtung des Tabals abzuwehren

Straßburg i 30 Januar B Auf den Eilzug 155
von Straßburg nach Köln wurde kurz nach dem Verlaſſen des Straßburger
Hauptbahnhofes auf dem Güterbahnhof Hausbergen von einer Rotte

J I Januar Sekte dwurde zertrümmert der Lokomotivführer und mehrere Reiſende wurden

verletzt
Madrid 29 Januar W Kammer Der frühere Miniſter

Villanneva hb fordert die Verbeſſerung der Wege und Tele
graphen in den ſpaniſchen Beſitzungen in Marokko ſowie die
Abrüſtung der befeſtigten Jnſeln Chafarinas und Alhucemas um hier

dem Handel die Möglichkeit zu geben ſich zu entwickeln

Tiſfſlis 30 Januar W Hier ſind zwei Tage nach einander
Erdbeben verſpürt worden

London 30 Januar W Nachdem die letzte Rate der
tibetaniſchen Entſchädigungsſumme bezahlt iſt hat die indiſche
Regierung die Räumung des Tahumi Tales angeordnet

London 30 Jannar B Jm Hauſe der Lords ereignete
ſich geſtern ein aufſehenerregender Zwiſchenfall Unter die Peers
hatte ſich in Peerstracht ein Unberufener gemiſcht der kurz bevor
der königliche Zug anlangte aus dem Hauſe befördert wurde

Caſablanca 30 Januar W Mulay Hafid hat Mulay
Reſchid wegen deſſen Niederlage am 4 d M abberufen und durch den
Scherifen des Beziks Marrakeſch erſetzt Hafid iſt im Vormarſch
auf Settat

Kimberley 29 Januar W Jnſolge der unbefriedigenden
Lage auf dem Diamantenmarkt hat die Debeers Geſellſchaft
die Arbeiten auf einer Wäſcheanlage eingeſtellt 100 weiße Arbeiter ſind
entlaſſen worden

Newyork 30 Januar W Der Kontrolleur des Geld
marktes hat die York Amſterdambank geſchloſſen und ſie unter Siegel

gelegt Die Verbindlichkeiten betragen 41 Millionen Dollar wovon
2 Millionen Hinterlegern zuſtehen Nach Mitteilungen der Beamter
werden die Hinlerleger voll befriedigt werden

Hriefkallen des GeueralAnzeiger
Jeder Anfrage muß die Abonnements quittung beigefügt ſein Anfragen

ohne Namensunterſchrift bleiben unberückſichtigt Bei der großen Anzahl
der täglich hier eingehenden Anfragen erfordern die Antworten faſt immer
mehrere Tage Die ſehr oft notwendigen zeitraubenden Nachſorſchungen
und Korreſpondenzen verzögern naturgemäß die Erledigung micht ſelten
Jn eiligen Rechtsſachen bitten wir daher ſtets unſere Rechtsauskunſts
ſelle Gr Ulrichſtraße 16 Sprechſtunden Dienstags Donnerstags und
Sonnabends von 6 Uhr aufzuſuchen dort können die Fragen joſortige
Erledigung finden Dem Brieflaſten erſuchen wir nur ſolche juriſtiſcheFragen zuzuſenden deren Beantwortung einige Tage Zeit hat a
Ermuerungsſchreiben iſt zweckmäßigerweiſe die Anfrage zu wiederholen
Briefliche Auekunſt erfolgt nur in ausnahmsweiſen Fällen

B G Unter den angegebenen Umſtänden halten wir den Vater
des Minderjährigen zur Bezahlung der Stiefeln verpflichtet Wenn der
ſelbe nicht mehr für den Sohn Zahlung leiſten wollie wie dies bisher ge
ſchehen ſo mußte er Sie hiervon benachrichtigen

F H I Kommen Sie in unſere Hauptexpedition Gr Ulrichſtr 16
dort werden Jhnen auf Wunſch die Zeitungsbände mit dem Bauernfreund
zur Emſicht vorgelegt Gegen erjrorene aufgebrochene Hände Froſtbeulen
ſind Zwiebeln ein vorzügliches Mittel Man zerreibt oder zerqueiſcht die
Zwiebein und beſtreicht damm die kranken Stellen Die Schmerzen laſſen
bald nach und in wenigen Tagen tritt völlige Heilung ein Ein anderes
jehr gutes Mittel iſt folgendes Man befeuchtet die betr Körperteile ſchwach
mit Stemöl und betupſt ſie mittels eines Baumwollbäuſchchens mit ge
pulvertem Tannin Das Plärten kann nur inſolge des andauernden
Sehens auf die weiße Wäſche für die Augen anſtrengend ſein

L St Man ſchreibt die betr Eigennamen auch heute noch mit
einem e kann dieſelben aber auch mit k ſchreiben Jn der lateiniſchen Sprache
werden ſie mit e in der griechiſchen mit t geſchrieben da in letzterer ein e
nicht enthalten iſt Die Ausſprache iſt bei uns in Deutſchland die gleiche
mit e

S 300 Die Ortéepoltizeibehörde iſt die Polizewerwaltung auf
dem Lande der Amtsvorſteheri die Gemeindebehörde iſt der Magiſtrat
auf dem Lande der Gemeindevorſtand Jn der Konzeſſionsangelegenheit

hat nicht der Gemeindevorſteher allein ſondern der geſamte Vorſtand alſo
auch die Schöffen das Gutachten abzugeben

A 1009 Von der Exiſtenz eines Ziegenzüchter Vereins hier iſt
uns michts bekannt

M Schl 681 Soviel wir wiſſen haben die Zehn und Zwanzig
Markſtucke mit dem Bildnis Kaiſer Friedrich III bis jetzt keinen höheren
Sammlerwert Ob Liebhaber für eine ſolche Munze einen höheren Bewrag
zahlen entzieht ſich unſerer Kennmis

V Z 60 Wenn Sie nur ein jährliches Einkommen von 800 Mk
yaben ſo haben Sie keme Staatseinkommenſteuer zu zahlen wohl aber
Gemeinde Einkommenſteuer

C A Ja denn nach dem Einkommenſteuergeſetz können von der
Geſamtjumme des Einkommens auch die Verſicherungsprämien welche für
die Verſicherung des Steuerpflichtigen oder eines nicht ſelbſtändig zu ver
anlagenden Haushaltungsangeyörigen auf den Todes oder Lebensfall
gezahlt werden bis zur Höhe von 600 Mk abgeſetzt werden

Blumenfreund Die Allgemeine deutſche Gärtner Zeitung
tönnen Sie durch die Poſt beziehen Jn Berlin erſcheinen u a noch
Der Gartenfreund Beriner Gartner Börſe Neue Berliner GärtnepBörſe
die Gartenwelt Handesblatt für den deutſchen Gartenbau Auch in
vielen anderen Städten erſcheinen derartige Zeitſchriften

G L 555 Sie ſind nicht verpflichtet die Kränze zu erneuern
oder das Geld zurückzuſchicken Stellen Sie dem Käufer die Kränze die
Sie damals auſtragsgemäß angeferngt haben zur Verfügung und laſſen
Sie ſich auf weitere Unterhandlungen nicht ein

K G C 101 Auromovilſchuten Chauffeurſchulen gibt es jetzt
in allen großen Stäoten Wir nennen Jhnen hier nur einige Automodü
haus Halle a G m b Dieskauerſtr 12 Technikum Auiten
vurg U Automobil Fuhrweſen in Berlin Brückenallee 15
Automobil Fnhrweſen in Berlin Fajanenſtraße 14 Dieſelben haben auch
einen Siellennachweis und verſenden Proſpette Wenden Sie ſich alſo mit
ihren ſieben Fragen an eine dieſer Schulen

O R I Die betr Stadtgemeinde kann nur dann ebenfalls in
Anſpruch genommen werden wenn nachgewieſen werden kann daß ſie zum
Zwecke der Abwendung der Geſahr die im Verkehr erforderliche Sorgfalt
nicht beobachtet hat 2 Natürlich kann der Erjatz auch dieſer Koſten und
Verluſte verſangt werden

E W 100 Jhre Anfrage iſt nicht recht verſtändlich und ohne
Rückfragen nicht zu beantworien Kommen Sie alſo in unſere Rechts
auslunſiei da Jhnen ja die erforderliche Zeit zur Verfügung ſteht

Aus dem Geſchäftsverkehr
Aus der Technik Von Jntereſſe dürfte es ſein daß die Fabrik

Thiem Töwe Halle a Fabrikanten des bekannten Benoidgaſes in
dieſen Tagen eine Sendung vieler Benoidgas Apparate für die ruſſiſche
Eienbahnbehörde geliefert hat und nun emen Auſtrag großer Sendungen
nach Aegypten erhielt Dies beweiſt daß man es bei dem Benoidgas
mit einem wichtigen Faktor in der Beleuchtungsbranche zu tun hat zudem
dieſes Gas in gieicher Weiſe wie die Elektrizität zu Licht und Moior
zwecken zu verwenden iſt ſowie ferner auch zu Kochzwecken mit dem großen
Vorzug der Billigkeit in der Anſchaffung wie auch un Betriebe General
Vertreter für Bezirk Halle a S und Anhalt Werndt Schmitt Jn
genieure Halle a S

Alle rhenmatiſchen Leiden als da ſind Gicht Rheumatismus
Jschias uſw gehören zu den unangenehmſten qualvollſten Krankheiten
die wirkſam zu bekämpfen die Wiſſenſchaft von jeher eifrigſt bemüht war
Leider iſt es aber bisher noch nicht gelungen ein Mittel zu entdecken
welches wirkliche Heilung garantiert Alle möglichen Medikamente Bäder
und Tees werden angewandt bringen aber gewöhnlich nur Linderung undgeringe Beſſerung Eins der wirkſamſten San die die Rennen

brachte iſt Jndoform welches nach Berichten von Aerzten und Laien
hervorragende Erfolge zeitigte auch bei Nervenſchmerz Nervoſität Jnfluenza

lafloſigkeit Kopf und Zahuſchmerz Jndoform wird von der chemiſcher

Burſchen mit ſchweren Steinen geworken Eine Reihe Fenßer
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Nähr Maltose
Ansatzmittel für Kinder

e h Milchzucker chemiseh rein nach Prof Soxhlets
S Verfahren für Säuglinge

Malz Suppen Extract p van
Malzsuppe für magen darmkranke Kinder 809 geheilt

Malz Lebertram u 25 ar auee
führt als Kinder Lebertran

Malz Rxtract mit Eisen mit Kalxk mit Chinin

Neu in zuverlässsiges
die nicht gedeihen wollen

In und Progerinebenso die berühmtenachten Löf iunci
Malz Extract Husten Bonbons

Neue Serien itahenis cher mer 3
in allen unsern Niederlagen

Ja Löflund Co Gunbach dei Stuttgart

I Deiner pothelendanſ P ianddne

Ausgabe vom Jahre 1908
Kündigung und KLonvertierung bis zum Jahre 1914 ausgeschlossen

Am Sonnabend den 1 Februar a er
gelangen Mk 10 000 000 obiger Pfandbriefe zum Kurse von 101 zur Subskription Wir sind
für Halle a S als Zeichnungsstelle bestellt und bitten uns die Anmeldungen rechtzeitig zugehen zu

Bank für Handel und Industrie
Filiale Halle a S

lassen

Alte Promenade 3 Tel No B und 439

Aufzergewshuliches gebot

Fehlfarben und unſortierte Zigarren meiner 60 Mark Sorte Vanidad
Kiſte 250 Stück mit 10 00 Mk 100 Stück in einfacher PapierBrafil liefere ichpackung Mk 00 10 Stück Probe 40 ppf

Sumatra St Felix

Rauchern die mehr auf Qualität als auf das Aeußere einer Zigarre ſehen bietet ſich hierdurch
Helegenheit ganz beſonders vorteilhaft einzukaufen

Paul Grimm Großh Sächſ Hoflieferant
Bernburgerstr 16 Ecke Ludwig Wuchererſtr

Friſch eingetroffen
Feinſter Helgol Arger Seht Mittel NRotzunge Pfd 50 Pi

Pfd 45 und 50 Pf Große Scholle Pfd 50 PfFetter Schellfiſch ohne Kopf Fiſchkotelettes Pfd 40 Pf
Pfd 40 Pf Elb Stinte Pfd 15 Pi

Ia Kabeljau ohne Kopf Friſche grüne Heringe
Pfd 40 Pf 2 Pfd 25 PfPfd 35 Pf Delikate MatjesHeriuge
Pfd 80 Pf Stück 20 und 25 Pf

Fette geräucherte Elb Aale
Echte Kieler Bücklinge Sprotten Flundern rc

X KRick chfl in e
Werte Veellungen werden vünktlich ins Haus geſandt

Seelachs ohne Kopf
Große Rotzunge

Glänz bewährt b Husten Heiserreit

Verschleimüungen Rachen Katarrben

Fur Arbeiter
dauerdafte u aoen billig

Rosen Jaexen ete

W BUlau leinen Köper
Hancherter un buctetin

Reste
C Wilh Schrader

W beiprigerstr 17
eine Treppe kein Laden

von 15 Pfg n
tadellos chemiſch gereinigt

Galgenbeerg
Eigene Läden Keiststr 86 Gr Vlrich
strasse 32 Gr Steinstr 53 8Schmeer

strasse 6 Steinweg 25

Schutt oehte Sodener
Mineralpagtillen

natürliches
Quellen Produkt er

Sodener Quelle Nr Xll unter ständiger
Kontrolle des Badearztes Dr Günzel

Man achte auf die Schutzmarke
Glocke und den Namen Sehutt

und weise Reklame Pastillen zurück
Pro Schachtel 85 Pfg

Veberall erhbältlich wo niehtdirekt dureh Dr Wasserzug
Frankfurt a Theaterpl 1oder Adolf Born a a S

Tollern Gognac
geſeplich geſchätzt

Erſtklaſſiges Produkt Beſte deutſche Marke
Höchſte Auszeichnungen

a Flaſche von Mk 50 an überall erhältlich

I Han vVerxuche upzere billigete Marke und vernleicte vie

wit anderen teureren onnats

kur Blet oper lehnte Hut
Konditorei u bafs bangemann

Leipzigerstr 24 Fernsprecher 2391

Pfann u Spritzkuchen in bekannter Qualität
grosse Auswahl in Kaffee Tee u Dessertgebück

Torten auch im Aufschnitt
Bestellungen werd prompt ausgeführt u gut verpaekt

Goldene Medaillen

Garantiert unschädliech

H Schnee Nacht
Erſtes Sregſaigeſchaſt

für gute Strumpfwaren
und Trik ota en

keine Dein Biut
Rheumatismus Gicht
Hautausſchlag Leber u
Nierenleiden Waſſerſucht
Hämorrhoiden Blut An
draug nach dem Kopf Fett
leibigkeit ſind Folgen einer
ſchlechten Blutmiſchung
Bewährt hat ſich

Apotheker 61 2 eantirheumatiſcher
Blutreinigungstee Nr 150
Rp Sennes Sehafgarbe Feld
kümmel Kaiserwurz Hau
hechel Iöwenzahn Süssholz
Queoke Liebetökckel Ringel
blumen Santel Wachholder

je ein Teil
Gr Paket a M 50

In allen Apotheken erhältl

Scnwache

Männer
sollten keinen Augenblick zögern
sondern sofort

Fortisinss
Glänzende Raesultate

Sofortige Wirkung
nehmen

Nähere
Auskunft gratäs K Schünemann
Berlin e Fricdziaketr R

Apfelsehnitte

Weisse Handschuhe

10 20iieen
Prüfen Sie gefl meine

gezetalich geschütrten und immer

mehr delfehten Harken

Halloren Kakao
4 80alerdegfer P 175

1 Pfd 50vorzügliche Cualftät erd Pfd 45

ermäßigt auf 25gute Hart r pfd 120
HaferNähr Kakao Ia 1 Pfd 00
Halloria HaferKakao Ia 1Pfd 80
HaferKakao mit Zucker 1 Pfd 60
gebrauchsfert ſehr beliebt nur

Kaflee eler Abherel
Carlsbader Mischung
1 Pfd 50 30 u 10Ia Hallesehe Mischung
1 Pfd 95 bei mehr 90 3

Aut meine beliebtenRöst Kaifees P er I
Ptfennigezu 100 u 90 rer

mache desonders aufmerksam

Recht guter Kallee An

t 707 75 l 90Halloren Kaſſe

größter Umſatz am Platze 55u allgemein beliebt 1 Pfd uunr 99 3

Tee ff Grus ſtaubfrei 1 Pfd 85 9
ff Souchong vorz 1 Pfd 100

feinſte Miſchg 1 Pfd I 0,200 u 2804
Ruſſiſche Tee Packung hochfein
1 Paket 50 Gr 20 100 Gr 35
Vorzügl Pecco Miſchung in Blechdoſ
a 100 Gr 65 a 250 Gr 150

Große Doſen a 500 Gr 280
Jee non puzula t e e

eis außer billigſten Sortenbei 5 Pfd Preisermäßigung
vollksrnig 1 Pfd 14 16 18 20
feinſt PatnaReis1Pfd 2445Pf 115

Beſter Caroliner 1 Pfd 28
allerbeſter do 1 Pfd 38
Graupen grob 1 Pid 12 3
Ia do mittel und ſein 1 Pfd 15
feinſte Perlgräupchen 1 Pfd 24 3Gries alle Sort ſtets friſch 1 Pfd 20

artgries gelber beſter 1 Pfd 24 5

adennudeln gut 1 Pfd 223
Feinſte Haarfäden 1 Pfd 35 4
Griesgraupen u Figuren 1 Pfd 28
Hausmachernudeln gut 1fd 25

do beſte mit Ei 1 Pfd 35 4
alle Suppeneinlagen 1 Pfd 40

Hahn Maccaroni Ia 440ſſennneee
do II gut 1Pfd Pak 36 4

allgemeinla Mischobst an
l Pfd 30 Pf r

von 45 3 an

Pflaumen
türkiſche 1 Pfd 25 u 28
große ſerbiſche 1 Pfd 38
größte kaliforniſche 1 Pfd 45 3
allergrößte franzöſiſche 1 Pfd 55
Ia neue Pfirſiche 1 Pfd 80
Ia neue Prünellen 1 Pid 110
la neue Süßkirſchen 1 Pfd 35

l Fei p 24J Ueue eigen 1 p 44
Ia neue Datteln p 384

o i über 16 4 pro PfdHülsepfrüchte bei 5 Pid a a 13billi ger

la Bohnen weiß 1 Pfd 14 u 16
Erbſen Ia gelb grün 1 Pfd 15 9

do geſchälte halbe 1 Pid 18
do allerſeinſte Rieſen 1 Pfd 22

Grüne Delikatetzerbſen 1 Pfd 24
Linſen nur allerbeſte gute Eßware

garantiert leicht kochend

Ruſſiſche kleine 1 Pid 16
do prima größer 1 Pid 22
do wirklich große 1 Pfd 28
do allergrößte 1 Pfd 34 4

Ia Platthafer Haferflocken 1 Pfd 24
Knorrs Hafergrütze beſte 1 Prd 30
Ia präpariert Hafermehl 1 Pfd 30
la Grünkern ganz u geſchr 1 Pfd 45
la Malzkaffee mit Zugabe 1 Pfd 27

do loſe echter 1 Pid 22la geröſtete Gerſie 1 Pfd 14 4
Ia geröſt Roggen u Weizen 1Pfd 18
EchtCarlsb Kaffeegewürz 1Kart 45 4
la Feigenkaffee 2 große Kart 75
Wern Breuer sKaffeeeſſenz 3Pack 25 4
Anker und Bilder Zichorie

1 Pack nur 7 3 Pack 20
la Cichor Schrot 3 große Pack 40
Echt Franck Kaffee 2Pack 1Pfd 25
GroßePack Cichorie 3Pack a250g 25
la Speiſekartoffelmehl 1 Pfd 15
la Kochſtärke 1 Pid 24
la Nielſen Reisſtärke 1 Pfd 30
Ia Boraxpulver 1 Pfd 24

brobröctere Halona

tion Borwochein

Mittelſtraße 21
neben Große Steinßraße 14

Dr Aumanns
C

136 Auszeichnungen Staatsmedaillen eteo 136
Seit Jahren empfohlen bei Influenza Husten Heiserkeit

Magenleiden ete

Bleichsucht und Blutarmut

ln VI

Spezial Mittel bei

päbr lernen

Aufpassen
dass er nur

Dr Aumanns süssen Iedizinal Heidelbeerwein

Preis pro Originalflasche Keltereifüällang 1 O0 Mk

bekommt

Ferner empfehle meine vorzüglichen

Johapnheer Sache Wer krüheer Heine

Dr Aumann Ilversgehofen bei Erfurt
l Versuchsstation für Obstverwertung

Heidelbeer Versuchsfeld 44 preuss Morgen in den Anhaltische
Staatsforsten Oberförsterei Serno b Coswig i A

Hanptspezialität Dr Anmanns Medizinal Heidelbeerwein

Verkaufsstellen
Curt Schlegel Leipzigerſtr 50
Richard Baartz Leipzigerſtr 53
Ludwig Barth Leipzigerſtr 80
Bernhard Barth Gr Ulrichſtr 19
M Waltsgott Nachfl Gr Ulrich

ſtraße 30
Carl Kühnt Gr Ulrichſtr 51
Carl Lange sen Kl Ulrichſtr 26Bernhard Barth K Kl Ulrichſtr 10
Beruhard Borgis Domplatz 10
Leonhard Schneider Geiſtſtr 6
Alwin Gieſe Geiſtſtr 32
G Oßwald Nohfl Geiſtſtr 34
Wilhelm Höfer Geiſtſtr 59/60
Ferdinand Hille Geiſtſtr 68
Carl Güſtel Gr Steinſtr 25
Herm Stitz Nehfl Gr Steinſtr 33
F H Weber Gr Steinſtr 46Bruno Berthold Gr Steinſtr 48
Otto Noak Gr Steinſtr 76
Max Künzel Magdeburgerſtr 59
Otto Fiedler Magdeburgerſtr Ecke

Halberſtädterſtr
Wilhelm Ender Ludw Wuchererſtr 31
Carl Bartels Ludw Wuchererſtr 70
Karl Krütgen Merſeburgerſtr Ecke

KönigſtrFriedrich Riedel Merſeburgerſtr 33

Th H A Fritze Südſtr 52
Arthur Bach Blücherſtr 3Derſelbe Mangsfelderſtr J

Theodor Stade Königſtr 80
Alfred Schmidt Landwehrſtr 12
Paul Einecke Streiberſtr 31
F F O Gebhardt Steinweg 15
Oskar Rohrmann Steinweg 30 a
Max Paul Hauer Zwingerſtr 25
Julius Herbſt Ranniſcheſtr 14

Dr Aumann Hvorsgehofen b Erfurt

Ernſt Fiſcher Moritzzwinger 1
Guſtav Friedrich Bärgaſſe 3
Wilhelm Durow Dreyhauptſtr 2
Oskar Häder Oleariusſtr 10
Max Manig Böllbergerweg 10
Albin Hornbogen Auguſtaſtr 11
Bruno Müller Bauhof 1
G Schnabel Bernburgerſtr 21

Gebr Raue Albrechtſtr 46 Ecke Geiſtſtr

Oswald Becher Schillerſtr 39
Ernſt Horn Schillerſtr 12
Oskar Schellbach Goetheſtr 8
Hermann Quaritſch Göbenſtr 1
Auguſt Steuer Hardenbergſtr 15
F Baumgärtel Hardenbergſtr 3
F Baumaärtel Leſſingſtr 24
Franz Schumann Friedrichſtr
Albert Suttrich Friedrichſtr 2Oswald Weiſe Sophienſtr m

Wilhelm Rößler Frieſenſtr 26
Paul Thronicker Reilſtr 1
Ed Beyer Sohn Reilſtr 36
Wilhelm Höſchel Reikſtr 111
Auguſt Nauendorf Reilſtr 131
A Reichardt jun Burgſtr 69
Paul Möckel Gr Goſenſtr 12
Paul Fritzſche Delitzſcherſtr 74
Fr Wagner Landsbergerſtr 59

Mersehurg b Hatie a S
Carl Brendel Gotthardtſtr 45
W Kieslich Jnh Atzel Entenplan
A Welzel Domplatz 10
Chr Bohm An der Geiſel 6

Ammendorf b H
Otto Börner

Trotha b H a
L Büchner

I Versuohsstation für Obstverwertung
Hauptspezialität Dr Aumanns Medizinal Heideldeerwein

Dweigniederlassung Halle a Böllbergerweg 10

KALOD

Kalbe

Zu hab in Apotheken

2

z de laug ödriger glänzender Erfoln en er
In allen Kulturstaaten im Gebrauch

Trotz aller Nachahmungen unerreicht

bRMA
Fein parfümlert mit Rosen oder Vellehen

Kalbe tet unt ca am le m fet dere

Wirkt zofort dem und glätten del ander

und risiger Haut der Hände und des Geridt

xchüttt die Haut gegen den schääichen Einfluß vonKalbderma nen
F Wolff Sohn um HälSſube
Preis M 50 M e Tube Probetuben 10 Pfennig

n

Karloffeifiocken
aus garantient reiſen Kartoffeln hergeſtellt offeriert als beſtes Schweine
Mafſtfutter franko jeder Bahnſtation

O Pfannenberg Magdebnurg
Morgen Freitag von

warme
Wilhelm

nachmittag 5 Uhr ablnt und Leberwürſtchen
ietsch n qoieterant Geiſt 33
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